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Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 

SSPPDD KKööllnn SSttaaddttbbeezziirrkk RRooddeennkkiirrcchheenn 

SSPPDD ddiisskkuuttiieerrtt mmiitt BBüürrggeerrnn uunndd FFaacchhlleeuutteenn 
üübbeerr SSttrraaßßeennpprroossttiittuuttiioonn aann ddeerr BBrrüühhlleerr LLaannddssttrraaßßee 
Im Bereich der Brühler Landstraße in 
Raderberg ist die Straßenprostitution 
seit langem gegenwärtig. In 
Meschenich dagegen findet seit 
einigen Monaten eine massive 
Verlagerung in die Wohngebiete statt. 
Die Anwohner sind dementsprechend 
beunruhigt, Protest regt sich. Die 
Situation der Frauen, die auf dem 
Straßenstrich arbeiten, ist oft prekär. 
Die SPD im Stadtbezirk Rodenkirchen 
hat aus diesem Grund am 23.11.2010 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
insbesondere aus Meschenich und 
Raderberg, in das Haus Bernards auf 
der Brühler Straße eingeladen. Mit 
dabei waren Vertreterinnen und 
Vertreter des Amtes für öffentliche 
Ordnung, der Kriminalpolizei Köln, 
des Sozialdienstes katholischer 
Frauen der Bürger- und 
Vereinsgemeinschaft Meschenich.
Gut 80 Bürgerinnen und Bürger 
hatten sich ebenfalls zu der 
Diskussionsveranstaltung 
eingefunden, die von der Ratsfrau
Gonca Mucuk-Edis moderiert wurde. 
Nach gut zwei Stunden manchmal 
hitziger, aber meist sachlicher Debatte 
wurde deutlich, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger sich 
insbesondere eine schnellstmögliche 
Ausweitung des Sperrbezirks auf die 
Wohngebiete in Meschenich 
wünschen. Zugleich wurde deutlich, 

dass es keine einfach gearteten 
Lösungen gibt, sondern die gesamte 
Frage nur in einem größeren Kontext 
gelöst werden kann. Insbesondere die 

-

Straßenprostitution kann dabei ein 
Schritt in Richtung einer dauerhaften 
Lösung sein. 
Wie der Vertreter des 
Ordnungsamtes mitteilte sollte 
Anfang Dezember eine ämter-
übergreifende Sitzung stattfinden, die 
Lösungsvorschläge erarbeiten und 
mit der Bezirksregierung abstimmen 
sollte. Die Bezirksvertretung 
Rodenkirchen hat in der Sitzung am 
13.12.2010 auch einen Antrag der 
SPD/Grünen beschlossen (genauer 
Beschluss liegt noch nicht bei 
Redaktionsschluss vor), der die 
Verwaltung auch beauftragt ent-
sprechende Alternativen darzustellen, 
wo und wie an anderer Stelle eine 

kann, da der Bedarf an solchen 

vorhanden ist.  
In der Stellungnahme der Verwaltung 
zum Antrag der SPD/Grünen wird 
festgehalten, dass eine grund-
sätzliche Neubetrachtung des 
Sperrbezirkes und der umlegenden 
Bereiche erforderlich wird, darin 
befindet man sich auch mit der 
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Bezirksregierung in Überein-
stimmung, so dass bis Anfang April 
2011 mit einer neuen Regelung zu 
rechnen ist. 
Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft 
Meschenich hat sich dafür eingesetzt 

das im Januar/Februar eine weitere 
Information der Bürger, dann in 
Meschenich zu diesem Thema 
stattfinden soll. 

Die Bundesregierung auf falschem Kurs 
Atomkraftverlängerung, Gesundheitsreform und 

Sozialkürzungen spalten 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
inzwischen versucht die schwarz-
gelbe Bundesregierung tatsächlich zu 
regieren. Leider befindet sie sich 
dabei aber auf einem falschen Kurs, 
der unser Land nicht nach vorne 
bringt, sondern spaltet. 
Mit der Verlängerung von Laufzeiten 
für Atomkraftwerke wird nicht nur auf 
eine gefährliche und deshalb nicht 
zukunftsfähige Technologie gesetzt. 
Es wird auch ohne Not ein 
gesellschaftlicher Konsens aufge-
brochen, den der von Rot-Grün durch  
gesetzte Atomkompromiss geschaf-
fen hatte. Ein Bärendienst für das 
Ansehen von Politik und Demokratie. 
Zudem ein energie- und wirtschafts-
politischer Super-Gau, weil 
Planungssicherheit genommen und 
Anreize für Investitionen in 
erneuerbare Energien ausgehebelt 
werden. Wenn die Verlängerung 
nicht schon vor dem 
Bundesverfassungsgericht scheitert 
dann spätestens, wenn wieder eine 
rot-grüne Koalition regiert. 
Mit ihrer Gesundheitsreform bedient 
die schwarz-gelbe Bundesregierung 
die Interessen von Arznei-
mittelherstellern und Privatkassen. 
Sie schwächt die gesetzliche 
Krankenversicherung und gibt 
endgültig das Prinzip der Parität auf, 
indem sie bei Beitragssteigerungen 

einseitig die Arbeitnehmer/innen 
belastet der Einstieg in das System 
der Kopfpauschale. 
Auch im Bundeshaushalt 2011 spiegelt 
sich die Klientelpolitik dieser 
Koalition wieder: Das sozial unge-
rechte Sparpaket der Bundes-
regierung wurde dort aufgeweicht, 
wo Lobbyinteressen überwogen. 
Auch hier sind Gering- und 
Normalverdiener am stärksten 
belastet. Sozial- und arbeits-
marktpolitisch sinnvolle Maßnahmen 
wurden einfach zusammenge-
strichen. Zu Lasten der Schwachen 
in unserer Gesellschaft geht etwa die 
erhebliche Kürzung von Einglie-
derungsmaßnahmen für Langzeitar-
beitslose, die funktionierende Hilfs-
strukturen gefährdet. Es ist davon 
auszugehen, dass künftig rund 
100.000 Menschen weniger gefördert 
werden können. Dabei ist bekannt, 
dass Kürzungen bei der aktiven 
Arbeitsmarktpolitik Mehrausgaben 
für passive Leistungen und die 
Beschneidung von individuellen 
Chancen auf dem Weg zurück in 
Arbeit bedeuten. 
Die Einsparungen durch die 
Bundesregierung führen vor allem im 
Bereich des Arbeits- und 
Sozialministeriums zu immensen 
Belastungen von Familien mit 
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geringem Einkommen, 
Alleinerziehenden, Menschen mit 
Behinderungen und Langzeitar-
beitslosen. Bis 2014 summieren sich 
die Kürzungen im Rahmen des 
"Sparpaketes" auf über 30 Milliarden 
Euro.
Ein weiteres Beispiel ist das 
Programm . Das 1999 
von der SPD initiierte Bund-Länder-
Programm verknüpft bauliche mit 
sozial-integrativen Maßnahmen und 
beteiligt Bewohner und Bewoh-
nerinnen an der Gestaltung ihres 
Lebensumfelds. Die Evaluation 2004 
hat gezeigt, dass es mit dem 
Programm gelingen kann, die 
Lebenssituation der Menschen in 
sozialen Brennpunkten spürbar zu 
verbessern. 
Wir in Köln haben sehr gute 
Erfahrungen mit entsprechenden 
Maßnahmen gemacht, etwa in den 
Stadtteilen Kalk, Vingst-Höhenberg 
und Kalk, die in meinem Wahlkreis 
liegen. Die Kürzung von 95 Millionen 
Euro auf 28,5 Millionen Euro und die 
Beschränkung auf bauliche Maß-
nahmen bedeuten nun faktisch das 

Städtebauförderung sogar um 155 
Millionen auf 455 Millionen Euro 
gekürzt. 
Wenig zukunftsorientiert handelt die 
Bundesregierung auch im Hinblick 
auf die Finanzmärkte. Die SPD-
Bundestagsfraktion setzt sich im 
Zusammenhang mit den Irland-
Finanzhilfen der EU für einen 
dauerhaften Mechanismus zur 
Bewältigung von Staatsfinan-
zierungskrisen ein und kritisiert, dass 
erneut die Banken nicht an den 
Kosten der Krise beteiligt werden. 
Zudem fordern wir von der 
Bundesregierung ein entschiedenes 
Eintreten für eine Finanztrans-
aktionssteuer sowie eine Steuer-
harmonisierung im Hinblick auf die in 
Irland sehr niedrige Körper-
schaftsteuer. 
Ob europäisch oder national: auf 
eine gerechte Lastenverteilung kommt 
es an. Die Bundesregierung tut 
diesbezüglich meist das Falsche. 
Herzlichst Ihr   
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Vorgestellt: Norbert Walter Borjans 
Finanzminister des Landes Nord-Rhein-
WestfalenFinanzminister des Landes Nordrhein-Westfalen 
Biografie 
geboren am 17. September 1952 in Krefeld-Uerdingen, verheiratet, 4 Kinder 
1971: Abitur in Krefeld-Uerdingen 
1978: Studium der Volkswirtschaftslehre an der Universität Bonn, Abschluss 
Diplom-Volkswirt                                                   
1978 bis 1980: Produktmanagement bei Henkel in Düsseldorf 
1982: Promotion an der Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 
der Universität Köln 
1982 bis 1984: Wissenschaftlicher Assistent am Seminar für Wirtschaftstheorie 
und politik der Universität  Köln 
1984: Eintritt in die Staatskanzlei Nordrhein-Westfalen: verschiedene Funktionen 
mit den Schwerpunkten Wirtschaft, Haushalt und Finanzen in der Planungsab-
teilung 
1991: Stellvertretender Regierungssprecher 
1996: Regierungssprecher 
1998: Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft und Finanzen des Saarlandes 
1999 bis: 2004: Freiberuflicher Wirtschafts- und Kommunikationsberater 
2004: Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft und Arbeit des Landes Nord-
Rhein-Westfalen 
2005: Berater 
2006: Dezernent für Wirtschaft und Liegenschaften der Stadt Köln 
2009: zusätzlich Stadtkämmerer der Stadt Köln 
 

Seit dem 15. Juli 2010: Finanzminister des Landes Nordrhein- Westfalen 
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SPD-Ortsverein Rondorf-Sürth-Meschenich 
Der Ortsverein hat auf der Mitgliederversammlung am 04. November 2010 eine 
neue Vorsitzende gewählt. 
 
Marlu Quilling ist mein Name und ich bin 
beruflich über 30 Jahre in der Stadtverwaltung 
in Köln in verschiedenen Funktionen tätig 
gewesen,  habe aber immer für den Bereich 
Kinder-, Jugend- und Familie verantwortlich 
gearbeitet. Hier war ich über die bezirklichen 
Grenzen hinaus zuständig und verantwortlich für 
die Gesamtstadt als stellvertretende Leiterin des 
Jugendamtes und Abteilungsleiterin 
Jugendförderung. Seit Oktober bin ich im 
Ruhestand und habe deshalb auch gerne jetzt 
diese neue Herausforderung angenommen. 
Auf Ortsvereinsebene sind die speziell in 
Meschenich seit langem akuten Themen, wie 
der Straßenstrich und der Bau der 
Umgehungsstraße bereits an mich 
herangetragen worden. Der Ortsverein ist gerade vor wenigen Tagen aktuell in 
Form einer gemeinsamen Veranstaltung mit dem Stadtbezirk aktiv um eine 
Lösung in  Sachen Straßenstrich bemüht, die für alle tragbar sein kann. Was den 
Bau der Umgehungsstraße betrifft, so ist zwar Bewegung in die Debatte um das 
LKW-Verbot gekommen, aber bis zur Umsetzung des Vorhabens braucht es noch 
immer einen langen Atem. 
Schwerpunkte der politischen Arbeit werden auf einer Klausur im neuen Jahr mit 
dem neuen Vorstand festgelegt werden. 
 Auf Ihre Anregungen dazu freue ich mich und darf bis dahin den Meschenicher 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr wünschen. 
 
Ihre  
Marlu Quilling 

Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte 

Piercing schadet den Zähnen 
Ärzte warnen vor Gefahren    
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Obwohl immer wieder vor den Gefahren des Piercings gewarnt wird, hält der 
Trend ungebrochen an. Die Risiken sollte man kennen! 

Foto: pixelio.de 
Kosmetik- und Tatoostudios haben häufig volle Terminkalender ... Doch nicht 
jedes Studio, das den Service anbietet, achtet auch auf strenge Hygiene. So 
ist zum Beispiel die Sterilisierung der Arbeitsgeräte nicht immer gängige 
Praxis. Die Übertragung von Krankheitserregern kommt durchaus vor.  
Ein besonders hohes Infektionsrisiko besteht bei Zungenpiercings, da die 
Mundhöhle der Lebensraum vieler Bakterien ist. Die Komplikationen reichen 
von einer massiven Schwellung der Zunge über Abstoßreaktionen des 
verwendeten Materials bis hin zur Blutvergiftung. 
Feinste Risse im Zahnschmelz  
Aber selbst wenn das Piercing an sich glimpflich verläuft, stellen die 
Metallgegenstände im Mund permanente Gefahr für die Zähne dar. Das 
Anschlagen der Metallkugeln an den Zahnschmelz verursacht feinste Risse, 
Abplatzungen und sogar Brüche mit Zahnschmerzen.  
Und: viele Kieferorthopäden lehnen die Behandlung von Patienten mit  
Zungenpiercings ab, da diese ein verändertes Zungen- und Weichteil-
Bewegungsmuster aufweisen, welches den Erfolg der Behandlung gefährden 
kann. 
Wir wünschen allen Meschenicher Bürgern ein besinnliches und frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2011 ! 

Ihre Zahnarztpraxis Dr. Thomas Tenckhoff 

Neues aus Dresden 
Im Oktober durfte ich den Schmerz- und Palliativkongress in der sächsischen 
Hauptstadt besuchen. 
Es wurden neue Behandlungsmethoden vorgestellt (Lagerungen, Eurhythmie) 
sowie über Fortschritte in der Medikamententherapie (Lutschtabletten, 
Schmerznasenspray) berichtet.  
Ein weiterer Schwerpunkt war das neue (2009) Patientenverfügungsgesetz. Es 
wird von allen Fachleuten empfohlen, eine Patientenverfügung zu erstellen. 
Einschlägige Vordrucke bieten viele Organisationen an (sicher auch Ihr 
Hausarzt). Sie dienen als Arbeitsgrundlage und sollten auf die eigene 
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Bedürftigkeit angepasst werden. Eine notarielle Beglaubigung ist nicht notwendig. 
Die Verfügung kann jederzeit, auch formlos, widerrufen werden. 
Für alle chronisch kranken Menschen und die über 60 jährigen unter Ihnen 
empfehlen die medizinischen Fachgesellschaften die jährlichen Grippeimpfungen 
und einmal im Leben die Impfung gegen bakterielle Lungenentzündung 
(Pneumokokkenimpfung).  
 

Für die Hausärzte Meschenich wünsche ich Ihnen einen besinnlichen 
Advent und ruhige Feiertage 

Dr. Michael Kliem 
 
PS: Die Praxis "An der Fuhr" ist auch "zwischen den Jahren" geöffnet.  

Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich 
Seniorennachmittag am 04. Dezember 2010 

Wie in jedem Jahr zur Adventszeit, lud der Ortsverband zu einem gemütlichen 
Nachmittag ins Jugendheim St. Blasius ein. Da, wie bekannt ist, der Raum nur 
eine bestimmte Anzahl von Personen aufnehmen kann, mussten wir die 
Einladung auf unsere Mitglieder ab dem 63. Lebensjahr beschränken. Auch in 
diesem Jahr war die Beteiligung so groß, dass der Saal voll besetzt war.  
Als Ehrengäste begrüßte Herr Metzen, kommissarischer Vorsitzender des 
Ortsverbandes, zunächst Frau  Verpoorten, Mitglied des Landtages NRW, sowie 
Herrn Ünver, Leiter der VR-Bank Rhein-Erft in unserem Ort. Als Ehrengäste 
waren ebenfalls anwesend Frau Ross-Belkner, stellvertretende Bürgermeisterin 
in Rodenkirchen sowie unser Hausherr Pfarrvikar  Stein.
Eine weihnachtliche Überraschung besonderer Art wurde von Herrn Ünver 

er
unter großem Applaus entgegengenommen wurde. 
Wunderschöne Weihnachtsgeschichten wurden von Frau Ross-Belkner, Frau 
Weber und Herrn Waschek vorgetragen. 
Musikalisch wurde der Nachmittag vom Kirumi-Projektchor gestaltet, der erstmals 
auf einer solchen Veranstaltung auftrat. Die Gäste waren begeistert und 
spendeten großen Beifall.  
Leider waren unsere Trompeter, die den Abend mit  weihnachtlichen Klängen 
beenden sollten erkrankt. Ohne zu zögern sagten uns die Brüder Bernardy 
sofort zu, mit ihrer Mundharmonika unsere Gäste zu verwöhnen. Für diesen 
spontanen Auftritt danken wir recht herzlich. Die Gäste summten leise die 

einem Riesenapplaus wurde den Brüdern gedankt. 
Zufrieden gingen die Gäste nach Hause und verabschiedeten sich mit dem 
Worten: Es war wunderschön, nächstes Jahr kommen wir wieder! 
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Überreichung der großzügigen Spende durch Herrn Ünver an die Herren 
Metzen und Maron 

Aktuelle Nachrichten: 
Am 14.12.2010 findet die Jahreshauptversammlung statt im Jugendheim St. 

Blasius mit Neuwahl des Vorstandes. Beginn ist 18.00 Uhr. 
 

Bürger- und Vereinsgemeinschaft 
Meschenich e. V. 
Bürgerfest anlässlich des 50 jährigem 
Bestehens 
Das 50 jährigen Bestehen der Bürger- und 
Vereinsgemeinschaft Meschenich war für den Vorstand der Anlass in 
Zusammenarbeit mit den angehörenden Vereinen (u.a. Hunnenhorde, Tolle 
Meute, Löstige Kraade, Kaninchenzuchtverein, muslimische Gemeinde 
DITIB) am 25./26.09.2010 ein weiteres Bürgerfest auf dem Kampshof zu 
organisieren. Am Samstag eröffnete der Bezirksbürgermeister Eberhard 
Petschel das Fest. Auch unsere Landtagsabgeordnete Andrea Verpoorten 
machte einen Rundgang über den Kampshof. Höhepunkt war an diesem Abend 
der Auftritt der er.
Sonntagsmorgens wurde das Fest durch das KVB Orchester mit seinem 
Meschenicher Dirigenten Patrick Dreier eröffnet. Dieses Konzert war wirklich 
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Spitze, leider schlecht besucht. Der Vorstand hatte zum Frühschoppen mehr 
Besucher erwartet. Am Nachmittag hatte die jugendliche Band ihren 
Auftritt, ebenso wie die Ehrengarde Wesseling, die bereits am Tage zuvor 
anwesend war. 
Für Kinder und Jugendliche stand eine Hüpfburg zur Verfügung und das 
Jugendzentrum hatte ein Klettergerüst aufgebaut, an dem die Jugendlichen ihr 
Klettergeschick testen konnten und die jungen Mädchen konnten sich schminken 
lassen. 
Es wurde viel geboten, das Wetter spielte einigermaßen mit, aber der Aufwand 
lohnte sich nicht, weil die Resonanz zu gering war. Auch sind die Kosten für den 
Kampshof nicht zu unterschätzen. Hier könnten sich die Besitzer wesentlich 
kulanter zeigen, zumal der Hof von der BVM und den Vereinen gereinigt und 
hergerichtet werden musste. 
Gerne hätten wir mehr Besucher begrüßt. 

Mitte September rollten die Bagger 
Immer wieder gab es Verzögerungen, aber seit September ist der Bolzplatz an 
der Zaunhofstraße im Bau. Wir Meschenicher können froh sein, dass die 
Finanzierung frühzeitig gesichert wurde. Bei der heutigen Finanzsituation der 
Stadt Köln wäre der Bau nicht mehr möglich gewesen. Nach Auskunft der 
Verwaltung ruhen die Bauarbeiten wegen der ungünstigen Witterungs-
verhältnisse. Es wird jedoch davon ausgegangen, dass etwa im Mai 2011 der 
Bolzplatz eingeweiht werden kann. 
Wenig Resonanz beim Thema Kindergesundheit 
In der Gesundheitswoche engagierte sich die Bürger- und Vereinsgemeinschaft 
für die Kinder. Trotz 
hochklassiger Besetzung 
des Forums durch Frau 
Dr. Bunte vom 
Gesundheitsamt, Frau 
PD Dr. med. Dr. 
Sportwiss. Christine 
Graf,  Deutsche 
Sporthochschule Köln, 
Detlev Geiß, letzter 
Kinderarzt im 
StadtteilChorweiler und 
Vertreter der 
kassenärztlichen 
Vereinigung; Dr. 
Michael Kliem, 
Hausärzteteam Meschenich, Dr. med. Ursula Kleine-Diepenbruck, 
Kinderärztin aus Rondorf; waren nur wenige Meschenicher in die Alte 
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Dorfschule gekommen, um die von Johannes Waschek moderierte Diskussion 
unter dem Motto 

mit zu erleben und mit zu diskutieren. Obwohl bekannt ist, das 
in Meschenich z.B. die Impfrate bei Kindern wesentlich niedriger liegt als im 
städtischen Durchschnitt und es für unseren Stadtteil bei etwa 8000 Einwohnern 
sinnvoll wäre über einen Kinderarzt/ärztin zu verfügen, interessierten sich nur 
sehr wenige für dieses Thema. 
In der Runde war man sich einig, dass man sich politisch engagieren muss, um 
eine Chance zu erhalten über eine Änderung der Arztbezirke eventuell mittelfristig 
eine kinderärztliche Versorgung ortsnah zu erhalten. Bis dahin bleibt den Eltern 
unserer Kinder nur der Weg nach Brühl oder Rondorf übrig. 
Martinszug 
Der Martinszug zog am Freitag den 12.11.2010 durch die Straßen unseres 
Dorfes, an dem über 200 Kinder trotz des Regens mit bunten Laternen 
teilnahmen. Durch den Regen ließen sich die Kinder nicht den Spaß verderben. 
Wir danken allen Helfern, die durch Ihren Einsatz immer wieder auch den 
Martinszug möglich machen.  Auch möchten wir uns bei allen Helfernbedanken, 
die uns immer selbstlos zur Seite stehen. 
 
In diesem Zusammenhang 
sprechen wir einen weiteren Dank 
den Helfern aus, die alljährlich 
dafür sorgen, dass an der Kirche 

vorweihnachtlichen 
Lichterschmuck bekommt. Die 
Lichterketten sind kontrolliert und 
wo notwendig repariert worden, 
bevor sie an den Baum installiert 
wurden. 
BVM Seniorenfest 
Am 27.November  2010 fand das alljährliche Fest der Senioren, wieder in 
vorweihnachtlicher Stimmung, in der Aula der Gemeinschaftsgrundschule in der 
Kettelerstraße in Meschenich statt. Der Vorstand der BVM Hermann Schäfer 
(1.Vorsitzender) Johannes Waschek (2. Vorsitzender) Hans Peter  Waser 
(Geschäftsführer) und Reinhard Joswig (Kassierer), konnten ca. 80 Senioren 
und viele Ehrengäste, begrüßen.
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Die Moderation des vorweih-
nachtlichen Nachmittags übernahm in 
diesem Jahr Johannes Waschek. 
Wie im letzten Jahr überraschte Frau 
Anita Küster die Gäste mit ihrem 
Orgelspiel. Sie hatte sich als Engel 
kostümiert und hatte großen Erfolg mit 
ihren alten Weisen. Herzlichen Dank 
für ihren Auftritt.  
Viel Freude machten auch die 

des Kindergartens An 
der Fuhr. Im letzten Jahr wurden beim 
Seniorennachmittag die ersten Singpaten geworben. Man merkte, wie viel Spaß 
die Kinder bei ihrem Gesangsvortrag hatten und die Singpaten bestätigten uns, 
dass es ihnen viel Freude bereitet mit den Kindern zusammen altes und neues 
deutsches Liedgut einzuüben. 
Nachdem die ältesten anwesenden Seniorinnen und Senioren durch die Vertreter 

der Stadtsparkasse geehrt wurden, 
es waren Herr Johann Stiel mit 95 
Jahren, Frau 
Moll als ältestes Ehepaar (60 Jahre 
verheiratet) überreichte der Leiter 
der Volksbank Rhein-Erft, 
Niederlassung Meschenich, Herr 
Ünver dem 1. Vorsitzenden 
Hermann-Josef Schäfer einen 
Spendenscheck in Höhe von 600,--
den dieser freudestrahlend annahm. 
Gefreut haben wir uns auch, dass 
der Männergesangverein trotz 

einiger krankheitsbedingter Ausfälle den Abschluss des Nachmittags gestaltete. 
Insgesamt war es wohl ein gelungener Nachmittag, auch Dank der musikalischen 
Unterstützung von des Meschenicher Alleinunterhalters Walter Klubertz.  
Trotz  kleinerer  Pannen  kann  man  von  einer  gelungenen Veranstaltung  für  
unsere  älteren  Mitbürger  sprechen,  die  nur    durch    die    tatkräftige    
Unterstützung    zahlreicher Helferinnen  und  Helfer  durchgeführt  werden  
konnte, hier sollte    das    Da und    der  
Junggesellen-Verein besonders erwähnt werden.  

Bürgerantrag der BVM hat Erfolg 
Erfreuliche Nachrichten sowohl aus der Bezirksvertretung Rodenkirchen als auch 
aus dem Kölner Rathaus, genauer gesagt aus dem Ausschuss für Anregungen 

Schmitz und Familie 
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und Beschwerden. Beide Gremien beschlossen einstimmig einem Bürgerantrag 
der BVM aus dem April 2010 zu folgen. 
Aber chronologisch. Ein Anwohner der Brühler Landstraße hatte sich an die 
Stadtverwaltung gewandt und bemängelt, dass sowohl die Lärmbelastung, als 
auch die Immissionswerte für Stickstoffoxyde und Feinstaub überhöht sind. Dies 
führte zu einer örtlichen Besprechung mit einer Mitarbeiterin des 
Straßenverkehrsamtes, die bestätigte, dass sicherlich Handlungsbedarf bestehe. 
Dieses Gespräch nahm der Vorstand der BVM zum Anlass einen entsprechenden 
Bürgerantrag nach § 24 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalens zu stellen, 
in dem 5 Forderungen aufgestellt wurden: 

1. Eine unverzügliche großräumige Umleitung des Schwerlastverkehres 
2. Die unverzügliche Einrichtung einer Messstelle, um die tatsächlichen 

Belastungen festzustellen und gegebenenfalls eine Umweltzone 
einzurichten 

3. Eine unverzügliche Optimierung der Lichtsignalanlagen entlang der 
Brühler Landstraße in Meschenich (bereits erledigt) 

4. Wir fordern die Stadtverwaltung auf in Ihrer Stellungnahme zum 
Planfeststellungsverfahren über den Ausbau des Güterverteilzentrums 
Eifeltor auch für den Verkehr aus und in Richtung Süden ein 
Verkehrsgutachten zu fordern 

5. Wir fordern im Offenlageverfahren zum Bau der OU-Meschenich eine 
Informationsveranstaltung in Meschenich 

 
Der 2. Vorsitzende der BVM Johannes Waschek, hatte in beiden Gremien 
nochmals mündlich die Forderungen erläutert und begründet. 
Im Wesentlichen sind dann beide Gremien, auch auf Grundlage einer positiven 
Stellungnahme der Verwaltung zu allen Punkten, dem Antrag gefolgt, so dass 
noch vor dem 16.02.2011 eine solche Veranstaltung in Meschenich stattfinden 
soll, voraussichtlich in der Aula der Kettelerschule.  
Die Bürger-und Vereinsgemeinschaft wird den weiteren Gang verfolgen und Sie 
rechtzeitig über die geplante Informationsveranstaltung informieren. 
 

Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft wünscht allen 
Meschenicherinnen und Meschenichern ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes und gesundes Jahr 2010 

SGM-Meschenich im Verband für Wohneigentum 
Rheinland 

Immer häufiger wurden an den Vorstand der Siedlergemeinschaft Meschenich 
Fragen zur Kanaldichtheitsprüfung gemäß dem Landeswassergesetz § 61 
gestellt, so dass der Vorstand 
mit der Hilfe des Kreisverbandes Köln für Wohneigentum und einer Fachfirma 
eine Infoveranstaltung zu diesem Thema am 03.12.2010 in der Alten Schule auf 
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der Brühler Landstraße veranstaltete. Die Teilnehmerzahl war groß und 
signalisierte, dass zu diesem Thema noch einiges an Aufklärung passieren 
musste. Im Anschluss der Veranstaltung konnte Jeder  seine persönlichen 
Fragen stellen und wurde seitens der Fachberater informiert. Jedem Teilnehmer 
wurde abschließend die Möglichkeit gegeben sich ein unverbindliches Angebot 
von der zertifizierten und zugelassenen Fachfirma erstellen zulassen. Die 
Siedlergemeinschaft Meschenich möchte dieses Angebot an alle 
Eigenheimbesitzer, die Interesse haben, weitergeben und nimmt Anfragen gerne 
unter der e-Mail-Adresse SG-Meschenich@web.de entgegen. Obwohl den 
Meschenichern noch eine Restfrist von vier Jahren zur Verfügung steht, ist es 
wegen der hohen Anzahl (mehr als 2Millionen) zu prüfenden Kanalanschlüsse 
ratsam, frühzeitig die Kanaldichtheitsprüfung in Angriff zu nehmen. 
Alle Jahre wieder ist nicht nur ein beliebtes Weihnachtslied, sondern auch unser 
Zyklus der Adventsseniorenfeier der Siedlergemeinschaft Meschenich. Bei Kaffee 
und Kuchen haben wir mit traditionellen Weihnachtsliedern vorweihnachtliche 
Stimmung erzeugt. Wir danken allen freiwilligen Helfern, insbesondere unseren 
singenden Kindern für ihren Einsatz. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Jansen-Hass, dass wir seine 
Kirchenräume benutzen durften. 

Allen Meschenichern wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein gesundes Jahr 2011. 

 
Es grüßt Sie herzlich   Der Vorstand der SGM-Meschenich 
 1.Vorsitzender Ralf Kreyßig 
 

Hallo Meschenich, 
ich möchte mich für sieben sehr schöne und intensive Jahre bedanken und es ist 
nun an der Zeit weiter zu ziehen. Ab dem 03.01.2011 arbeite ich im Kinder- und 
Jugendzentrum Weiß und freue mich auf eine sehr gute Zusammenarbeit mit 
Köln-Meschenich.  
Am 22.12.2010 ab 16 Uhr feiern wir im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
meinen Abschied. Wie ich hörte, hat das Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
etwas vorbereitet - ich bin gespannt, kann aber nicht sagen, was an diesem Tag 
geplant ist. Ihr seid alle herzlich eingeladen und ich freue mich auf Euch.    
 
Sollten wir uns nicht mehr sehen, wünsche ich Euch allen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011.  
 
Euer Jürgen Lenzen 
P.S.: Um es mit den Worten von Trude Herr auszudrücken 
 

14



Wenn man Abschied nimmt, geht nach unbestimmt, mit dem Wind, wie Blätter 
wehn, 
sing ma et Abschiedsleed, dat sich öm Fernweh drieht, um Horizont, Salz und 
Teer. 
Wer singe Püngel schnürt, söök, wo er hinjehürt, et wie ne Zuch fuhr, nit nur ein 
Zuhuss. 
Man lässt vieles hier, Freund ich danke dir, für den Kuss, den letzten Gruß. 
Ich will weiter gehn, keine Tränen sehn, so ein Abschied ist lang noch kein Tod. 
 
Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier, es hat seinen Platz 
immer bei dir. Wenn et auch noch so sticht, denn wer in dr Kält, keen Zukunft 
sieht, 

maach enem Vagabund, doch et Hätz net wund, fliech e Stück mit, op singem 
Weech. 
Doch dann lass mich los, sieh die Welt ist groß, ohne Freiheit bin ich fast schon 
wie tot. 
 
Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier, es hat seinen Platz 
immer bei dir. 
Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier, es hat seinen Platz 
immer bei dir. 

Ich verspreche dir, wenn zurück bei dir, wenn der Wind von Süden weht. 
Ich saach nit leb wohl, dat Wort dat kling wie Hohn, völlig hohl maach et joot. 
Sieh, ich weine auch, Tränen sind wie Rauch, sie vergehn, dieser Käfig macht 
mich tot. 
 
Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier, es hat seinen Platz 
immer bei dir. 
Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier, es hat seinen Platz 
immer bei dir. 
Nie verlässt man sich ganz, irgendwas von dir geht mit, es hat seinen Platz immer 
bei mir. 

dass wir deinen Abschied außerordentlich bedauern. Wir bedanken uns bei Dir 
für die geleistete sehr gute Arbeit in Meschenich und wünschen Dir viel Erfolg in 
Weiß.  
Nach den Abschiedsworten möchten wir Ihnen, die neuen Programminhalte des 
Hauses bis einschließlich März 2011 vorstellen und zudem wünschen wir Ihnen 
und Ihrer Familie frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Das Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
.
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LAN - Party  
für Jugendliche ab 14 Jahre 

von 04.03.2011 bis 05.03.2011 
ab 17:00 Uhr 12:00 Uhr( nächsten Tages) 

im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
Kostenbeitrag 5,-- 

Nur mit Voranmeldung 

Samstagsöffnungszeiten im  
Kinder- und Jugendzentrum 

Meschenich  
Offenes Angebot für Kinder 

von 10:00 13:00 Uhr 
Offenes Angebot für Jugendliche 

von 13:00 - !8:00 Uhr 
22.01.2011 
05.02.2011 
19.02.2011 
12.03.2011 
26.03.2011 

MÄDCHENTAG 
Jeden Dienstag von 17.00 20.00 Uhr 

Unser Programm vom 11.01.2011 bis zum 12.04.2011 
ab 8 Jahren  

11.01.11 18.01.11 25.01.11 01.02.11 08.02.11 15.02.11 

Perlentiere
basteln

Spieletag Tanzwork-
Shop mit 

Berta

Go-Kart 
bis 14 Jahre 

Anmeldung 
bis 8 Kinder 

Basteln 
für den 

Valentins-
tag

Porte-
monnaie

selber 
nähen
Teil 1 
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22.02.11 01.03.11 15.03.1
1

22.03.11 29.03.11 05.04.11 12.04.11

Portemon-
naie

selber nähen
Teil 2 

Go-Kart 
ab 14-18 

Jahre 

Anmeldung 
bis 8 Kinder 

Koche
deine 
eigene 
kleine 

Lasagne

Spiegel 
Gestaltung

Pfann
kuchen

Kirschen, 
Schokolade 

und 
Sahne 

Perlen-
schmuck

Obst und 
Schokolade

Anmeldung 
im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

Brühler Landstr. 428 
50997 Köln 

Tel.: 02232 / 68506 
 
In eigener Sache: 
Liebe Meschenicherinnen und Meschenicher! 
Wir wissen, dass unsere Meschenicher Nachrichten von Ihnen gerne 
gelesen werden. Die zwei Redaktionsmitglieder machen dies nun schon 
jahrelang und gerne. Jedoch fällt es uns immer schwerer die Finanzierung 
der Meschenicher Nachrichten sicher zu stellen. Deshalb danken wir 
zunächst einmal allen Inserenten, die oft schon jahrzehntelang durch Ihre 
Werbung uns die Finanzierung erleichtern. Helfen Sie als Leser doch bitte 
mit und arbeiten Sie mit ihnen zusammen, sprechen Sie Unternehmer aus 
Meschenich und Umgebung an, ob sie nicht mit einer Werbung unsere 
ehrenamtliche Arbeit unterstützen wollen. 

aus den Vereinen, ohne die auch die MN nicht möglich wäre. 
 

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn IInnsseerreenntteenn,, LLeesseerrnn,, 
MMeesscchheenniicchheerriinnnneenn uunndd MMeesscchheenniicchheerrnn eeiinn 

ffrroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt uunndd eeiinn gguutteess uunndd 
ggeessuunnddeess JJaahhrr 22001111 
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Grundschule Meschenich bewegt sich 
An der Grundschule in Meschenich ist einiges in Bewegung. Dabei wird sowohl 
dem Bewegungsdrang der Kinder Rechnung getragen als auch dem Wunsch 
nach Veränderung. 
Vor den Herbstferien waren die sportlichen Leistungen aller Kinder gefordert, um 
beim Sponsorenlauf der Schule möglichst viel Geld für den Bau eines neuen 
Spielhauses zu sammeln. Dank der Unterstützung von zahlreichen helfenden 
Eltern und dank den regen Aktivitäten der Kinder konnte so der Aufbau des 

Weißt du, wer 
- mit Unterstützung der hiesigen Kirchengemeinden und der islamischen 

Gemeinde Ditib - gespendet und soll im Mai 2010 eingeweiht werden. 
Auch nach den Herbstferien waren die Schüler beim diesjährigen Martinszug 
aktiv. Durch die tolle Organisation der Bürger- und Vereinsgemeinschaft, die auch 
dieses Jahr wieder den Martinszug finanziert und organisiert hat, konnten alle ein 
wunderbares Martinsfest feiern. 
Seit Anfang dieses Jahres wurde auch das Schulfrühstück verändert. Mit der 
Unters
zum Ende dieses Schuljahres ein kostenloses, gesundes Frühstück zur 
Verfügung zu stellen. Zusätzlich nimmt die GGS Kettelerstraße seit dem Frühjahr 
am Schulobstprogramm der Europäischen Union teil. Jeden Tag bekommen alle 
Schüler zusätzlich zum Frühstück kostenlos Obst und Gemüse. 
Außer den Kindern sind natürlich auch die vielen Senioren in Meschenich aktiv, 
die weiterhin als Lesesenioren die Schule tatkräftig unterstützen. Zwanzig 
Senioren kommen jede Woche für eine Stunde in die Schule, um einzelne Kinder 
bei ihren Leseübungen zusätzlich zu begleiten und zu unterstützen. 
Darüber hinaus verändert sich vieles an der Grundschule Kettelerstraße. 
Von weitem sichtbar sind die Renovierungsmaßnahmen. Sowohl die Turnhalle als 
auch ein Anbau werden bis Frühjahr 2011 kernsaniert, so dass danach in 
besseren Räumlichkeiten gelernt und gearbeitet werden kann. In der Turnhalle 
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werden nicht nur die sanitären Einrichtungen erneuert, sondern sie erhält auch 
eine neue Fassade, eine neue verbesserte Heizungsanlage, und die 
Inneneinrichtung wird ebenfalls modernisiert. 

len 
Klassenräumen die Arbeit mit dem Computer zu verbessern und auch 
Internetrecherchen zu den Unterrichtsthemen durchzuführen. Schon jetzt ist die 
neu eingerichtete Homepage der Schule unter ggs-kettelerstrasse.de zu 
erreichen. 
 
Die Schule bewegt sich also mit großen Schritten auf die Zukunft zu. (ho) 

Die Pfarrkirche St. Blasius feierte einen besonderen 
Geburtstag 

Seit 120 Jahren besteht die Pfarrkirche St. Blasius in Meschenich. Gefeiert wurde 
mit einer Festwoche vom 29. September bis 3. Oktober 2010.  
Dieses denkwürdige Jubiläum war ein Grund, mit einer Festschrift, die der 
ehemalige Rektor der Kettelerschule Hans Euler erstellte, in die Geschichte der 
Pfarrkirche und der Pfarrei Meschenich zu schauen. 
Bis zur Einweihung am 30. September 1890 fand der Gottesdienst in der alten 
Kirche an der Alte Kölnstraße (heute ein Kinderspielplatz) statt. 
Einen ersten Hinweis auf dieses alte Gotteshaus, dass dem hl. Blasius gewidmet 
war, erhalten wir aus einer erzbischöflichen Steuerliste, die aus dem Jahr 1274 
stammt. Da diese alte Kirche, sie hatte keine Sakristei und keine Orgelbühne, zu 
klein und vor allen Dingen zu baufällig geworden war, wurde unter dem 
Baumeister Theodor Kremer ein Neubau an der Brühler Landstraße errichtet. Die 
Bauarbeiten begannen 1887, und am 30. September 1890 wurde die Kirche mit 
einer großen Feier eingeweiht. Zu dieser Zeit lebten 574 katholische Einwohner in 
Meschenich. 
Das im neuromanischen Stil errichtete Gotteshaus ist einschließlich Turm 25 m 
lang und 15 m breit. Im achteckigen 37 m hohen Turm beherbergt die 
Glockenstube seit 1984 fünf Glocken. Bis zum Beginn des 2. Weltkrieges blieb  
die Kirche so erhalten, wie sie gebaut wurde. Die durch den Krieg entstandenen 
Beschädigungen konnten bis 1950 behoben werden. 
Das Innere der Kirche wurde erstmals unter Pfarrer Heinrich Fuchs 1952 
umgestaltet. Damals gingen die Ansichten und Bestrebungen dahin, das 
Gotteshaus bewusst schlicht zu halten. Darum wurden die Wände einfarbig, 
Hellocker, gestrichen, alle Bilder und Statuen entfernt und den 
Kreuzwegstationen die schmückenden Rahmen genommen. 
In den Jahren 1962 bis 1989 hat nach einer grundlegenden Renovierung und 
Umgestaltung die Pfarrkirche ihr heutiges Aussehen erhalten. So ließ Pfarrer 
Herbert Longerich nicht nur die ursprüngliche Bemalung wieder hervorheben, 
sondern auch vieles ergänzen und neu anfertigen 
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Nunmehr zieren viele Kostbarkeiten das Gotteshaus. So beeindrucken nicht nur 
der neue Altar, die Apsis mit blauem Himmel und leuchtenden Sternen, die 
Veilchen Madonna (Lochnerkopie), der Maria-Hilf-Altar, die Kreuzigungsgruppe 
und das Blasiusbild, sondern auch die Bildwerke des hl. Michael, des hl. Joseph, 
des hl. Blasius und des hl. Antonius. 
Mit Beginn des Jahres 2009 ist die Pfarrgemeinde St. Blasius in die 

Zum neuen Seelsorgerteam gehören die Pfarrer Alf Spröde (leitender Pfarrer) 
und Günther Stein (Pfarrvikar), die Pastoralreferentin Cordula Seifert, die 
Pastoralassistentin Marion Heider und die Diakone Herbert Matheis und 
Hans-Willi Ommer.

Hans Euler 
Theresienkloster 

Eine Stück der Geschichte Meschenich geht zu Ende 
Still und leise, kaum beachtet von der Bevölkerung, wurde am 24.11.2010 die 
Kapelle im Theresienkloster entweiht, Pfarrer Alf Spröde feierte zum letzten Mal 
im Kreise einer kleinen Gruppe in der Kapelle die heilige Messe. Nach der 
heiligen Messe wurde dann unter feierlicher Musik der Altarstein entfernt und 
somit dieser Raum der weltlichen Bestimmung übergeben. 
Eine gewisse Traurigkeit war schon vorhanden, wenn man bedenkt, dass vor 84 
Jahren am 3. Oktober 1926 drei Schwestern in dieses Kloster mit der Kapelle, die 
der heiligen Theresia vom Kinde Jesu geweiht ist, eingezogen sind. Die 
Schwestern gehörten zur Genossenschaft der Cellitinnen  nach der Regel des hl. 
Augustinus, genannt Augustinerinnen. Ihre Aufgaben waren vielfältig:  Nähschule, 
Kindergarten, Krankenpflege und vieles mehr. 
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SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 
Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 

Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

 Ihre Eigentumswohnung oder Ihre Gewerbeimmobilie 
Verwaltung von Immobilien            Vorbereitung und Organisation von TÜV-, 
Erstellung verständlicher Abrechnungen        Brandschutz 
Technische Verwaltung          Verhandeln mit Behörden 
Beratung von Eigentümer und Vermieter       Erstellung der Heizkostenabrechnung 
Organisation von Instandsetzungen         Facility-Management 
Einholen öffentlicher Genehmigungen                                                                           
 
Wir sind für Sie da: 

SHV-Immobilien 
An der Fuhr 1  Büros: Bergheim 0 22 71-67 07 34 50997 
Köln     Vettweiß   0 24 24-1301 
Tel.: 0 22 32-96 30 60    
Fax: 0 22 32-6 73 32   
SHV-GmbH@netcologne.de 
Geschäftsführer: Wilhelm Hillebrand, Ute Heisinger, Werner Eßer 
________________________________________________________________________ 



Wie es so im Laufe der Zeit dem Kloster ergeht, der Nachwuchs fehlt und 
irgendwann stand das Kloster leer. Viele Jahre hat Pfarrer Longerich dann, nach 
seiner Verabschiedung in den Ruhestand, dort gelebt. Montags Morgen 9.00 Uhr 

war bekannt und beliebt. 
Nun hat alles ein Ende.  
Schade, unserem Dorf fehlt nun ein Stück Geschichte.                 
 Petra Maron 
 

Die Tennisabteilung des SCM berichtet 
 Jahreshauptversammlung am 28.09.2010 

Die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des SCM fand wieder auf der 
Tennisanlage statt. 
Der Vorsitzende konnte  24 Teilnehmer begrüßen. Vom Vorstand des SCM 
nahmen die Herren Bollenbeck und Pohl an der Versammlung teil. 
Nach der Wahl des Versammlungsleiters gaben die Vorstandsmitglieder ihre 
Tätigkeitsberichte ab. 
In Anbetracht dessen, dass alle Berichte sehr positiv zu bewerten waren, gab es 
wenig Diskussionsstoff  und sie wurden  mit viel Beifall zur Kenntnis genommen. 
Die von den Kassenprüfern vorgenommene Kassenprüfung erfolgte ohne 
Beanstandung und die Kassenprüfer beantragten die Entlastung des Vorstandes. 
Die Versammlung folgte diesem Antrag der Kassenprüfer einstimmig. 
Unter dem Tagesordnungspunkt -6  Mitgliedsbeiträge- legte der Vorstand einen 
Entwurf einer neuen Beitrittserklärung zur Beschlussfassung vor. In der neuen 
Beitrittserklärung werden die Mitgliedsbeiträge und Arbeitsabgabe neu geordnet 
und transparenter dargestellt.  
Die Anwesenden stimmten der Vorlage des Vorstandes einstimmig zu.  
Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im Internet unter 
 www.sc-meschenich.de

Zum sportlichen Teil  ist noch anzumerken, dass die Damenmannschaft die 
Klasse erhalten konnte und die Herren jeweils einen 4.Platz in der Tabelle 
belegten.  
Für das nächste Sportjahr ist vorgesehen auch eine Jugendmannschaft von 14- 
18 Jahren im Tennisverband Mittelrhein antreten zu lassen. Hierbei ist der 
Jugendwart  jedoch auf die Unterstützung der Eltern angewiesen. 
Ebenfalls wird in Erwägung gezogen im kommenden Jahr ein Ranglistenturnier 
durchzuführen. 
Am Jugendabschlussturnier der Saison 2010 am 26.September nahmen 29 
Jugendliche teil. 
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Im Bild Teilnehmer des Turniers: 
Unter Punkt 7 der Tagesordnung wurde der Straßenstrich auf der Brühler 
Landstraße eingehend diskutiert, da die Liebesdamen mit ihren Herren sich für 
ihre Dienste die Tennisanlage und Umgebung ausgesucht haben und  keine 
Rücksicht auf Kinder und Erwachsenen nehmen.  
Alle Anwesende waren der Meinung, dass eine Änderung und Ausdehnung des 
Sperrbezirks auf der Brühler Landstraße dringend geboten ist. 
Mit einem Hinweis auf die noch anstehende Herbstaufbereitung der Tennisanlage 
und der Bitte um Unterstützung schloss der Vorsitzende mit einem Dank an die 
Anwesenden die Jahreshauptversammlung. 
 W. Falder 

PS. Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern Gönnern und Freunden ein 
besinnliches und frohes Weihnachtsfest, sowie einen guten Übergang ins 

Jahr 2011. 
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Sport-Club 1923 Meschenich e.V. 
Die Renovierung und Instandsetzung der Turnhalle 
Kettelerstraße wird voraussichtlich bis mindestens 
Ostern 2011 dauern. Solange sind die Hallensportarten 
des SCM weiterhin auf die Turnhallen in Godorf 
angewiesen. Allerdings klappt hier die Zusammenarbeit zwischen dem örtlichen 
Hausmeister und den Verantwortlichen des SCM genau so gut wie in 
Meschenich. Somit ist ein reibungsloser Ablauf des Sportangebotes des SCM 
gewährleistet. Das Angebot am Donnerstag findet weiterhin im Jugendheim St. 
Blasius statt.  
Auf dem Sportplatz wurde zwischenzeitlich vom Sportamt der Stadt Köln ein 
Container aufgestellt. Dieser muss allerdings noch einigen Säuberungs- und 
Renovierungsmaßnahmen seitens des SCM unterzogen werden. Der Container 
soll während der Renovierung der Turnhalle als Umkleidekabine genutzt werden. 
Später ist er als Materialraum (z.B. für Ballschränke) gedacht. Eine dauerhafte 
Nutzung durch den SCM muss allerdings durch das Sportamt noch genehmigt 
werden.  

Angebot des SCM für Bewegung und Ausgleichssport 
Bewegungsmangel und einseitige Belastung führen in unserer Gesellschaft 
immer häufiger zu Rückenschmerzen und Verspannungen. Hier bietet der SCM 
regelmäßig ein gezieltes Fitnessprogramm unter der Leitung qualifizierter 
Übungsleiter an. Ob jung oder alt, kommen Sie doch einfach mal ganz 
unverbindlich zu einer Schnupperstunde vorbei und machen aktiv mit. 
Übungsstätte: Freitag:  z.Zt. Turnhalle in Köln-Godorf 
 Donnerstag: Kath. Jugendheim St. Blasius 
Jeden Donnerstag: Damen und Herren/ alle Altersklassen 18 Uhr 19 Uhr 
Jeden Freitag: Damen und Herren /alle Altersklassen 19 Uhr 20 Uhr 
Jeden Freitag:  Kindersport / 3 Altersgruppen (4 bis 12 Jahre) je 1 Stunde  

16 Uhr 19 Uhr 
Beugen Sie vor und tun Sie regelmäßig etwas für die Fitness und Ausdauer; es 
ist nie zu spät! 
Ansprechpartner für Rückfragen: Gerhard Baasner, Tel. 02232-6647 

1. Mannschaft 
Die Hinrunde der Saison endete, dank der Wetterverhältnisse, verfrüht und 
ernüchternd. Nach 13 Spieltagen stehen wir nur auf Platz 15, mit gerade einmal 7 
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Zählern auf dem Konto. Hier kommt in der Vorbereitung zur Rückrunde nun 
einige Arbeit auf Trainer Günter Rüben und seine Spieler zu. Zwar hat die 
Mannschaft immer wieder mit Ausfällen zu kämpfen gehabt, aber es hat sich 
leider auch gezeigt, dass unsere Jungs auf dem Platz noch keine Einheit bilden. 
Einige Baustellen also, die in der Rückrunde beseitigt werden müssen, um aus 
der Abstiegszone heraus zu kommen. Wir gehen also positiv in das neue Jahr 
und hoffen unseren Zuschauern bald wieder attraktiven Fußball zeigen zu 
können. Zum Schluss noch die traurige Nachricht, dass Claus Witte zum Ende 
des Jahres seine Ämter als Co-Trainer und Abteilungsleiter niederlegt. 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes erfolgreiches Neues Jahr 

Bericht der Fußballjugend 
Für unsere Jüngsten (F, E 1 u. E 2 Junioren) ist die Herbstrunde kürzlich zu Ende 
gegangen und alle Mannschaften waren in ihren Staffeln erfolgreich. 
Insbesondere die E 1 und die F Junioren gehörten in starken Staffeln zu den 
Spitzenteams. 
Erfreulicherweise haben wir in allen Altersstufen reges Interesse an einer 
Mitgliedschaft in unserem Verein. Natürlich wäre es auch wünschenswert, wenn 
bei jugendlichen Neu- Mitgliedern auch die Eltern Interesse an einem 
ehrenamtlichen Engagement entwickeln würden. Hier die nötigen Anreize zu 
schaffen ist eines unserer Ziele für das neue Jahr 2011. 
Weitere Infos zu unseren Jugendmannschaften in Kürze: 

D- Junioren: halten einen achtbaren Platz im oberen Tabellendrittel. 
C- Junioren: haben sich nach schwierigem Beginn in der Leistungsstaffel in den 
letzten Spielen stabilisiert, haben im Pokal die dritte Runde erreicht und sind hier 
knapp 1:2 an Bedburg gescheitert. 
A-Junioren: Die Perspektive ist hier mit dem neuen Trainer Ismail Karip und 
einigen Verstärkungen Kontinuität zu schaffen und ein gutes Ergebnis in der 
Frühjahrsrunde zu erzielen. 
Leider haben die Wetterkapriolen der letzten Wochen dafür gesorgt, dass einige 
Spieltage abgesagt werden mussten. Wir gehen davon aus, dass die 
Nachholtermine ins neue Jahr gelegt werden. 
In der Vorweihnachtszeit wollen wir mit allen Jugendmannschaften noch einmal 
zusammenkommen. So werden wir z.B. mit den F und E Junioren in der 
Soccerhalle in Kalscheuren ein kleines Turnier unter uns ausrichten. 
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Unser Dank gilt an dieser Stelle unseren Trainern und Betreuern die mit wirklich 
unermüdlichem Einsatz und stets mit viel Herz und Leidenschaft bei der Sache 
sind.  
Darüber hinaus wünschen wir allen unseren Spielerinnen und Spielern, 
deren Eltern und allen die die Jugendarbeit im SCM ideell und finanziell 
gefördert haben, sowie allen Meschenichern eine frohe Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2011    Rainer Maleika 

Mädchenfußball 
Disziplin, Organisation und Leidenschaft.  
 

Liebe Fußballfreundinnen,  
 

aller Anfang ist schwer, aber wenn das Herz am richtigen Fleck ist, die 
Leidenschaft Fußball spielen zu wollen wächst und wächst und man sich über 
jedes Tor freut, egal ob Sieg oder Niederlage, dann ist man zu Gast bei den 
Meschenicher Fußball-Mädchen.   
Am 25. November 2010 waren Spielerinnen und Eltern beider Teams in 
Leverkusen beim Länderspiel der Frauen-Nationalmannschaft gegen Nigeria. 
Zahlreiche Tore wurden in eisiger Kälte lautstark bejubelt. Vor dem Spiel wurde 
dem B-Juniorinnen Team ein Satz 
Trikots vom DFB-Wettbewerb TEAM 
2011 überreicht. h.l.n.r.: FVM-
Vizepräsident Dr. Stephan Osnabrügge, 
FVM-Vorsitzende des  
Frauenspielausschusses Ingrid Wüst 
und FVM-Präsident Alfred Vianden  
v.l.n.r.: Coach Wilma Schäfer, Ines 
Volkmann (D-Juniorinnen), Elcin Uzunal  
(Spielführerin der B-Juniorinnen).  

Die Saison ist fast zu Ende und 
eine Platzsperre jagt die nächste. 
Sobald die 
Platzsperre wieder aufgehoben 
ist, trainieren wir wieder - wie 
gewohnt - mittwochs und 
freitags von 18 - 19 Uhr (D-
Mädchen) und 19 - 20:30 Uhr (B- 
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Mädchen) auf der Platzanlage an der Zaunhofstraße. Da kann es auch schon mal 
vorkommen, dass die Töchter gegen ihre Mütter ein kleines Trainingsspiel 

bestreiten. In der dunklen 
Jahreszeit bitte ich die Eltern, oder 
deren ältere Geschwister die 
interessierten Mädchen beim 
Schnup-pertraining zu begleiten. 
Vielen Dank dafür.   
Am 23. Dezember um 17 Uhr 
findet die Saisonabschlussfeier 
beider Mädchen-Teams mit 
Familie und Freunden im Saal von 

Tonis Brauhaus, Schulstraße 7-9, Köln-Meschenich statt.  
 

Die Fußball-Mädchen des SCM wünschen Allen eine schöne Weihnacht, 
einen guten Rutsch und ein WM-Sommermärchen im Jahr 2011. 

 
Gegründet 28.04.1958 

 Mitglied im Festkomitee Karneval Alt-Gemeinde Rodenkirchen e.V. 
 Regionalverband des Karnevalsverband Rhein-Erft e.V. KRE-Nr. 0014 

 Bund Deutscher Karneval e.V. BDK-Nr. 1258 
Das Damenkomitee "Löstige Kraade" hat das 
ausklingende Jahr 2010 ganz im Sinne der  

Brauchtumspflege beendet. Zum Ersten haben 
die Damen an zwei Tagen mit ihren 
selbstgebackenen Kuchen das BVM-Dorffest 
unterstützt. Den Gästen hat's geschmeckt...  

Zum Zweiten haben die "Löstige Kraade" acht Tage später ihre obligatorische 
Tour angetreten. Sie führte dieses Mal ins Ruhrgebiet.  
Am 13. November folgte der 
"Start in den Karneval". Der Saal 
von Tonis Brauhaus war 
rappelvoll. Das Programm hatten - 
wie jedes Jahr - die Mitglieder 
wieder selbst gestaltet.  
Alle hatten riesigen Spaß gehabt. 
Hier möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und allen Mitgliedern noch 
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einmal für ihre Unterstützung "Danke" sagen!  
Am 6. Dezember folgte die letzte Versammlung im Jahr 2010, die gleichzeitig 
unsere Nikolausfeier war. 30 Mitglieder hatten an dieser Feier teilgenommen und 
nach einem leckeren Abendessen, das Frau Marianne Leikert zubereitet hatte, 
konnten die "Löstige Kraade" noch eine süße Tüte und ein Geschenk in Empfang 
nehmen. Nachdem noch einige Gedichte und Geschichten vorgetragen wurden, 
trennte man sich wohl genährt in der klirrenden Kälte.  
 
Hier unsere nächsten Termine:  
03. Januar 2011 - Mitgliederversammlung, 19 Uhr, Reiterhof Leikert  
16. Januar 2011 - Damensitzung, Einlass 14 Uhr, Beginn 15 Uhr, Saal von Tonis  
Brauhaus  

Es sind noch einige Eintrittskarten beim Vorstand (Marese Schöpe und Eva 
Zink) verfügbar. Wir freuen uns schon jetzt auf ein tolles Programm. U. a. wirken 
mit: Die "Fidele Bröhler Falkenjäger", die "Erftstadt Dancers", die "5 Fleje", die 
"Hellige Pänz von de Lyskirchener Junge". Mehr wird noch nicht verraten! Ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall. Es wartet auf uns Alle noch eine tolle 
Überraschung! Wir sehen uns hoffentlich Alle auf unserer Damensitzung!  
 
Die "Löstige Kraade" wünschen Euch Allen ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes Neues Jahr!
Der Vorstand 

Meschenicher Buure grün-gelb 2010 e.V.  

Ein sehr ereignisreiches Jahr geht nun auch für die in diesem Jahr 
neugegründete Familien-Karnevalsgesellschaft Meschenicher Buure langsam zu 
Ende.  
Nach vielen, vielen Gespräche der beteiligten Gründungsmitglieder, über die 
Dinge die man gerne machen möchte, fand im Juli 2010 die 
Gründungsversammlung statt. Auf dieser Versammlung wurde auch gleich 
beschlossen, dass man noch im September ein Scheunenfest veranstalten 
möchte. Die Idee wurde mit viel Einsatz, Ideenreichtum und Idealismus der 
Mitglieder in die Tat umgesetzt.  
Und es wurde ein großer Erfolg! Neben den vielen Besuchern aus dem Ort, 
waren auch fast alle ortansässigen Vereine gekommen um der neuen 
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Gesellschaft ihre Aufwartung zu machen. Als einzige auswärtige Vereinsbesucher 
war das Garde Corp der Gesellschaft Blau Gelb Colonia, mit ihrer mittlerweile 
proklamierten Prinzessin Elke I. zum Scheunenfest gekommen. Es war 
rundherum, für diese junge Gesellschaft ein großartiger Erfolg. 
Zum Start in den Karneval machten die Mitglieder zunächst den Meschenicher 
Kraade ihre Aufwartung und überbrachten einen Korb mit leckeren 
Suppenzutaten für ihre Präsidentin Maria Schäfer. Noch am gleichen Abend 
wurde der Weg nach Godorf eingeschlagen, um der Proklamation beim Garde 
Corp Blau Gelb Colonia für Prinzessin Elke I. beizuwohnen. Mit einem 
gemütlichen Waffelessen in der Gaststätte Reiterhof Leikert in Meschenich wurde 
über das erreichte und zukünftiges laut und lustig nachgedacht. So konnten viele 

Die Meschenicher Buure 
wünschen allen Lesern ein frohes und geruhsames Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr nur Gutes. 
 Der Vorstand 
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IInnhhaabbeerr ddeerr ZZEELLTTEERR--PPllaakkeettttee
MMiittgglliieedd ddeess DDeeuuttsscchheenn SSäännggeerrbbuunnddeess

18. September ½ Tagesfahrt an die Ahr 
Unser diesjähriger Ausflug führte uns zunächst nach Ahrweiler zu einem kleinen 
Stadtrundgang. Anschließend fuhren wir nach Walporzheim zu einer Weinprobe 
mit Kellereibesichtigung in das Weingut Kriechel. Neben der fachkundigen 
Führung beeindruckte insbesondere die Auswahl der Weine zur Probe. Zum 

Birkhof
05. Oktober Einladung zum 10 - jährigen Bestehen "Zentrum für 
Frühbehandlung /Frühförderung" 
Der Verein vertreten durch das Vorstandsmitglied Peter Moos nahm die 
Einladung gerne an. Das Zentrum wurde den Anwesenden in der Vielfalt der 
Behandlungsmöglichkeiten beeindruckend dargestellt. Auch die Räumlichkeiten 
drückten die wichtige Arbeit dieses Zentrums aus. 
116. Stiftungsfest am 24. Oktober  
Wir begingen unser Stiftungsfest in der bekannten Art und Weise. Neben dem 
geselligen Teil ehrten wir verdiente aktive und inaktive Mitglieder: 
Sybille und Heinrich Wild sind 25 Jahre Mitglied im Verein 
Herr Anton Brabender wurde für seine Verdienste um den Verein zum neuen 
Ehrenmitglied ernannt. "Toni" Brabender ist aktives Mitglied im Chor und singt seit 
vielen, vielen Jahren im 2. Tenor. Im nächsten Jahr wird er für 50 Jahre aktives 
Singen geehrt. 
Singen auf dem Friedhof an Allerheiligen 
Wie jedes Jahr unterstützte der Chor mit einigen Grabliedern die Gemeinde St. 
Blasius an Allerheiligen auf dem Friedhof. 
Unser Auftritt beim Seniorennachmittag am 27. November 
Auch in diesem Jahr nahm der MGV auf Einladung der BVG Meschenich an der 
Veranstaltung teil und rundete den gelungenen Nachmittag mit einem Liedbeitrag 
ab. 

33



Rheinischer Landfrauenverband Jahresabschlussfeier am 02. Dezember 
in Wesseling 
Auf Einladung der Vorsitzenden Frau Christine Mell gestaltete der MGV die 
Jahresabschlussfeier am 02. Dezember mit einem musikalischen Beitrag. Neben 

Frau Agnes Weber die 
Anwe
Fingerfood und Eierlikör für den kommenden Heiligabend ein. 
Letzter Termin des MGV im Jahre 2010: 
26. Dezember Musikalische Gestaltung der Messe St. Blasius 
Änderung unseres Probentages!! 
Der MGV hat extra seinen Probentag von Freitag auf Dienstag 19:30 Uhr 
verlegt. Wir haben vernommen, dass einigen "Sängern" der neue Probentag 
zeitlich besser passt. Deshalb muntern wir Sie alle auf, kommen Sie einmal ganz 
unverbindlich zu einer Probe. Dann können Sie sich einen Eindruck von der 
Leistungsstärke des Chores und des Chorleiters Hans-Jürgen Kemper 
machen. Auch Sie sind herzlich willkommen.  
Besuchen Sie uns einmal auf unserer Internetseite: 

http://mgv-meschenich-1894.rondorf-meschenich.info/ 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Einwohnern von Meschenich 
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2011. 

Hermann M. Embacher  Vorsitzender  96 23 75 
 

Der AWO-Seniorenclub lässt das Jahr 2010 am 15. 
Dezember mit einer Feier in schöner Gemütlichkeit ausklingen. 
Ein festlich geschmückter Weihnachtsbaum, ein festlich geschmückter Tisch,  bei 
festlicher Musik und bei einem festlichen Essen werden die Seniorinnen und 
Senioren in ihrem Club das Jahr 
ausklingen lassen. Es werden 
Geschichten erzählt, Lieder gesungen 
und das Jahr Revue passieren lassen. 
Natürlich ist auch unser ältestes 
Clubmitglied Johann Stiel, (hier im Bild 
mit der Clubleiterin Marianne 
Hentges) dabei. Es wird Bestimmt ein 
gelungenes Fest. Leider bleibt ein Platz 
unbesetzt, unser Werner Zink ist so  
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schwer erkrankt, dass er den Club nicht mehr besuchen kann. 
Die AWO-Meschenich wünscht allen Lesern der MN. Eine gesegnete 

Weihnacht und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011. 
F. Becker  

 

50+ Kreis Meschenich 

Seit Ende 2008 gehört der 50+ Kreis Meschenich zu den selbstorganisierten 
Senioren-Netzwerken.  
 

- In diesem Netzwerk sind z. Zt. folgende Gruppen vertreten: 
- 2 Walkinggruppen (Nordic-Walking und allgemein Walking) 
- Gymnastikgruppe 
- Englischgruppe 
- Fotokurs 
- Computerkurs 
- Kolpingsfamilie 
- Spielegruppe/Offener Treff 
- Die Bürger- und Vereinsgemeinschaft BVM 
- Sie treffen sich alle 2 Monate um über die Arbeit und oder Probleme einzelner 

Gruppen, aktuellen Begebenheiten, über Ortsbelange und geplante 
Aktivitäten zu reden und zu diskutieren.2009 wurde auf diesem Treffen im  
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- Januar von Herrn Hucko der Vorschlag unterbreitet, ein Projekt "Lesehilfe für 
Grundschulkinder" zu installieren. Von der Schulleitung und dem Kollegium 
der Kettelerschule wurde dieses Projekt begrüßt. Mittlerweile ist dieser 
Lesedienst in der Schule zu einem festen Bestandteil geworden.  

- Z. Zt. gibt es leider Probleme mit dem Computerkurs. Es fehlen geeignete 
Geräte und Räumlichkeiten. Es wäre hilfreich wenn diesbezüglich Vorschläge 
unterbreitet werden könnten wie Abhilfe geschaffen werden kann. Vor allem 
werden gebrauchte, funktionierende Computer benötigt. Auch Muss die 
Raumfrage geklärt werden. Anregungen und oder Vorschläge nimmt Herr 
Koch, Tel. 02232/68900 oder e-Mail: jobernd.koch@tele2.de entgegen. 

- Für den Englischkurs sind noch Plätze frei. Z.Zt. benutzt die Gruppe das 
Angebot des Seniorennetzwerkes Raderberg. Wenn sich noch einige 
Interessenten anmelden, kann ein Englischkurs auch wieder vor Ort in 
Meschenich stattfinden. 

- Im Mai 2009 wurde von der BVM angeregt einen Rundgang durch den Ort 
vorzunehmen, um dabei die Möglichkeiten für Hinweise zur 
Verkehrssicherheit (z.B. Zebrastreifen, Beschilderungen, Absenkung der 
Bürgersteige für Kinderwagen und Gehwägelchen) zu geben und für 
Senioren zusätzliche Ruhebänke aufzustellen 

- Bisher konnte erreicht werden, dass eine Anzahl zusätzlicher Ruhebänke und 
Abfallbehälter aufgestellt worden sind. Weitere Maßnahmen bzgl. der 
Verkehrssicherheit sollen erfolgen.            Josef Koch 

Worte Prominenter: 

Leine nehmen lässt und auch noch brav das Pfötchen gibt, wenn die Herrchen 

Claudia Roth, Vorsitzende der Grünen, zur Diskussion um die Atomlaufzeiten. 
 

Ulrich Nußbaum, Berlins Finanzsenator, über seinen wegen migranten-
kritischer Äußerungen unter Druck stehenden Amtsvorgänger Sarrazin. 
 

dass irgendwo Inseln des privaten 
Glücksspiel geschaffen werden. Las Vegas in Schleswig Holstein kann es nicht 

Kurt Beck (SPD), Regierungschef von Rheinland-Pfalz, zum staatlichen 
Glücksspielmonopol. 
 

George Osborne, Großbritanniens Finazminister. 
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